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Bredstedt/Bräist, 20.08.2018 
 
 
 
Schriftliche Anhörung des Innen- und Rechtsausschusses sowie des Europaausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtags zum Antrag Minderheiten und Volksgruppen in das 
Grundgesetz aufnehmen  
Antrag der Fraktion der SPD und der Abgeordneten des SSW - Drucksache 19/587 (neu)  
 
 
Sehr geehrte Frau Ostmeier, sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete, 

Vielen Dank für die Möglichkeit, zum oben genannten Gesetzentwurf “Minderheiten und 
Volksgruppen in das Grundgesetz aufnehmen” Stellung nehmen zu dürfen. 

Die Friisk Foriining begrüßt den Antrag der SPD Fraktion und den Abgeordneten des SSW, zur 
Aufnahme der Minderheiten und Volksgruppen in das Grundgesetz. Hierdurch würde die 
Bundesrepublik die kulturelle Vielfalt in Deutschland anerkennen und würdigen. 

Leider zeigt die derzeitige politische Entwicklung, dass es in unruhigen Zeiten sehr wichtig ist, 
unsere ethischen und autarken Werte zu stabilisieren und stärken. Deswegen wäre die obige 
Aufnahme in das Grundgesetz gerade in der jetzigen Zeit ein starkes Signal der Bundesregiering, 
und ein Zeichen der Akzeptanz, Gleichberechtigung und Anerkennung. 

Auch für die Friesische Minderheit selbst hätte die Aufnahme im Grundgesetz eine große 
Bedeutung.  

Diese Weiterentwicklung würde der Minderheitenpolitik auf Bundesebene eine neue Dimension 
für ganz Deutschland und Europa verleihen. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

Bahne Bahnsen 
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